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Anwesend:  Christian Stiefelhagen, Axel Wüstefeld, Daniela Yücebas, Dr. Hermann-Josef Odenthal, 
Elisabeth Josephi, Jutta Rieckmann, Anja Lukas, Andrea Lukas 
 
1. Sommerfest 2018 am 15.Juli 

Das Sommerfest 2017 der Flüchtlingshilfe Engelskirchen war ein großer Erfolg, den wir dieses Jahr 
wiederholen möchten. 
Anja und Andrea Lukas von ZiEl berichteten, dass sie im letzten Jahr die Veranstaltung mit einem 
Budget von etwa 1500,- Euro durchgeführt haben. Auf der Einnahmenseite gab es einen Zuschuss von 
der Flüchtlingshilfe, verkaufte Getränke und Spenden. 
Die Flüchtlingshilfe wird das Sommerfest auch in diesem Jahr mit 1000,- Euro unterstützen. 
ZiEl wird mit Herrn Sonntag (oder den Herren Dank oder Kurth) von der evangelischen Gemeinde den 
Termin abklären..  
Um Werbung für das Sommerfest zu machen, sollen Plakate von ZiEl entworfen werden, gedruckt und 
auf Plakatständern (von Christian Stiefelhagen) in Engelskirchen verteilt werden. 
Ein entsprechender Artikel soll im „Rundblick“ erscheinen. 
Zubringerdienste zum Fest sollen vom Bürgerbus und mit dem Malteser-Bus durchgeführt werden. 
Für das Programm ist Norbert Hamm wegen eines Live-Auftritts angesprochen worden. 
Hermann-Josef Odenthal und Jutta Rieckmann klären mit ihren jeweiligen Chören, ob ein Auftritt 
möglich ist. 
Die Flüchtlingsbetreuer werden um aktive Unterstützung in der Vorbereitung und Durchführung des 
Sommerfests gebeten. 

2. FerienIntensivTraining – FIT in Deutsch 
Die Flüchtlingshilfe wird diese Initiative nicht unterstützen. Der Nutzen erscheint uns im Verhältnis 
zum nötigen personellen Aufwand zu gering. 
Axel Wüstefeld wird sich mit der Gemeinde Engelskirchen in Verbindung setzen, ob es möglich ist 
nochmals einen Ferien-Schwimmkurs für Kinder zu veranstalten. 

3. Fördergelder 2018 
Elisabeth Josephi berichtete, dass wohl folgende Gelder bewilligt werden: 
2 x 400 € für Miete Ankommenstreff 
48 x 50 € für Begleitung von Flüchtlingen 
6 x 250 € für Maßnahmen des Zusammentreffens 
6 x 50 € für Mitarbeiter-Treffen 
Dies sind 9 Pauschalen à 250,- Euro weniger, als wir ursprünglich beantragt haben. 
 
Elisabeth Josephi hat einen Brief mit der Bitte um finanzielle Unterstützung an die Bürgerstiftung 
verschickt, Christian Stiefelhagen wird den Verein Kulturleben um finanzielle Unterstützung bitten. 

4. Neue Flüchtlinge Ende April/Anfang Mai 
In den Kalenderwochen 18, 19 und 20 (Ende April/Anfang Mai) werden wöchentlich 10 neue 
Flüchtlinge nach Engelskirchen kommen.  Es handelt sich um anerkannte Flüchtlinge aus 
Erstaufnahmelagern, die direkt in die Zuständigkeit des Job Centers übergehen. Die Nationalität und 
der Familienstand der Flüchtlinge wird wahrscheinlich erst 5 Tage vor der Zuweisung bekannt. 
Laut Jens Morgner hat die Gemeinde Engelskirchen noch genug Wohnraum in Reserve, um diese 
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Flüchtlinge aufzunehmen. 
Die Flüchtlingshilfe ist gefragt, bei der Einrichtung von Bankkonten, Anmeldung bei der 
Rentenversicherung/ Krankenkasse etc. zu helfen. 
Dazu werden wir zeitnah ein Gespräch mit dem Leiter des Job Centers in Engelskirchen, Herrn 
Steinbach, führen.  

5.  Verschiedenes  
a. Waffelaktion auf dem HIT-Parkplatz  

ZiEl plant für den April eine Aktion „Waffelbacken auf dem HIT-Parkplatz“. Daniele Yücebas hat 
angeboten, die Zutaten dazu über Gutscheine einzukaufen.  

b. Fahrräder 
Peter Fach plant, unbenutzte und/oder defekte Fahrräder in den diversen Unterkünften 
einzusammeln und anschließend aufzubereiten. 
Ob wir, ähnlich wie WinLi ein, Pfand bei der Ausgabe der Räder erheben, ist noch nicht klar. 

c. Am 11.4. von 16:00h bis 20:30h findet ein „Regionales Austauschforum für Ehrenamtliche“ in 
Wipperfürth statt. Siehe E-Mail vom 13.2. 

d. Treffen mit WinLi am 26.2. 
Die Situation der Flüchtlingsinitiative WinLi in Lindlar ist unserer sehr ähnlich. 
Was haben wir gelernt: 
- Ein Rundbrief an die Gewerbetreibenden hat wenig bis nichts erbracht. 
- Wir sollten uns in einem Flyer darstellen. 
(Christian Stiefelhagen wird einen Flyer entwerfen). 
- Wir sollten die Vergabe unserer Fahrräder optimieren (siehe oben). 

e. Unterstützung des monatlichen Cafés am Aggerstrand 
Christian Stiefelhagen wird 3 Plakatständer zur Verfügung stellen. 

f. Parkzeit 2018 
Christian Stiefelhagen wird Wolfgang Oberbüscher ansprechen, um bei der diesjährigen „Parkzeit“ 
Plätze für Flüchtlingshelfer und Flüchtlinge zu reservieren. 

 
Ende 19:45h 
Für die Richtigkeit: Axel Wüstefeld 


